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DieKämpfebei denDardanellen.

BürgermeisterDr .WeiskirchnerhatandentürkischenBotschafter
nachstehendesTelegrammgeichtet :DieKundevondemglänzendenSieg
der ruhmvollentürkischenArmeebei Sedil BahrundderVertreibung
des verhaßten Feindes von der Halbinsel Gallipoli hat in derReichs¬

haupt- undResidenzstadtWiendenhellsten Jubelausgelöst .Ich
beehre mich Euer Hoheit zu bitten ,unsere Glückwünsche Seiner

erhabenenMajestätIhremerhabenenHerrscherunterbreitenzuwollen
undgebeder HoffnungAusdruck ,daßes baldgelingenwerde ,überall
die Kraft des Feindesvollständig zubrechen .

AusdemgøleichenAnlassewurdedemStadtpräfektenvon
KonstantinopeleinBeglückwünschungstelegrammgesendet.

Bürgerklub.DergemeinderätlicheBürgerklubhieltheuteunter
demVorsitzeseinesObmannesOberkuratorSteinereineSitzungab,
in welcherBürgermeisterDr .Weiskirchnerüber verschiedeneaktuelle
Gemeindeangelegenheitenberichtete ,insbesondereüber dasEingreifen

derGemeindeverwaltunganläßlichderkais .Vsrordnungvom31 .Dezember
v .J .Ander sich daranschließendenDebatte ,an welchersichdie
GemeinderäteBenda,Eglauer,Goldeband,Hötzel,Dr .Klotzberg,Körber,
JosefMüller ,RudolfMüller ,Partik ,Rotter ,Schwarz,Wettengelu.

. a .beteiligten ,wurde insbesondere der BemühungendesBürgermeisters
undderGemeindeverwaltungimInteressederkonsumierendenBevöl-¬
kerungbehufsHerabsetzungder Mehlpreisedankbargedacht .Unter
lebhaftemBeifallderVersammeltenwurdeeinstimmigdemBürgermeister
der Pankfür sein energischesunderfolgreichesEintretenindieser
Angelegenheitausgesprochen.

OberkuratorSteiner gab ferner bekannt ,daß in Ausführungeines
BeschlussesderObmänner.KonferenzvonderGemeindeeinePetitionan
die Regierung wegenErhöhungder Unterhaltsbeiträge gerichtet wurde .

EswurdeschließlichzurKenntnisgebracht,daßderBürger¬
meisterbeidenInBetrachtkemmendenMinisterienSchritteunter¬
nommenhabe ,daßdie zuLokaldienstenherangezogenenälterenland¬Gewerbetreibenden
sturmpflichtigen/inderRegelnurFormationenamBetriebsorteihres
Gewerbeszugewiesenwerden,umdieAufrechthaltungdesGewerbes
zuerleichternundzuermöglichenund
tunlichstzusichern sodiewirtschaftlicheExistenz


	[Seite]

